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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Main-Spessart (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

ASV Hofstetten 1949 : TSV Langenprozelten 
Montag, 20.09.2021, 20:00 Uhr

Betz in Gala-Form

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des TSV
Langenprozelten im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Main-Spessart (Bayerischer TTV -
Unterfranken-West) beim ASV Hofstetten 1949 fest. Die Gäste profitierten in ihrem 1. Saisonspiel
am Montagabend unter anderem davon, dass der ASV Hofstetten 1949 mit 2 Ersatzspielern antrat.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nach verlorenem ersten Satz drehten Schmitt / Keller das
Spiel gegen Höfling / Hegel und gewannen mit 10:12, 11:8, 11:8 11:4. 2:3 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Rüb / Marras und Finsterer / Betz am Tisch die Klingen kreuzten. Keine
Chancen hatten Furth / Müller beim 6:11, 9:11, 4:11 gegen ihre Kontrahenten Neuf / Ruppert. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Los ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Werner Höfling hatte Christoph Rüb nur im ersten Satz
eine Chance. Lange mit Roland Finsterer kämpfen musste Alexander Schmitt, bis er seinen
Kontrahenten mit 11:6, 5:11, 11:8, 4:11, 11:7 niedergerungen hatte. Anschließend ging es beim
Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Keine Chance ließ Christian
Keller nachfolgend beim 3:0 seinem Gegner Georg Hegel. Über eine lange Zeit dagegenhalten
konnte Sancio Marras beim 2:3 gegen Klaus Betz. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an den Tisch. Die richtige Taktik
fehlte Sebastian Furth bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Michael Ruppert von Beginn an. Beim
7:11, 4:11, 3:11 gegen Uli Neuf fand Sascha Müller von Anfang an kein Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Ernüchtert
über seine 2:3-Niederlage gegen Roland Finsterer war derweil Christoph Rüb, obwohl er alles
gegeben hatte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Punkten Differenz endete. Die richtige Taktik fehlte daraufhin Alexander Schmitt bei seiner
0:3-Niederlage gegen Werner Höfling ab Ballwechsel 1. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Klaus Betz wurden Christian Keller ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Mannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis wird der ASV Hofstetten 1949 am 25.09.2021 gegen den TTC Rettersheim II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
29.09.2021 gegen die SpVgg Stetten mitnehmen.

 Punkte:
 ASV Hofstetten 1949

Doppel: Schmitt / Keller (1), Rüb / Marras (0), Furth / Müller (0) 
Einzel: C. Rüb (0), A. Schmitt (1), C. Keller (1), S. Marras (0), S. Furth (0), S. Müller (0) 

 TSV Langenprozelten
Doppel: Finsterer / Betz (1), Höfling / Hegel (0), Neuf / Ruppert (1) 
Einzel: R. Finsterer (1), W. Höfling (2), K. Betz (2), G. Hegel (0), U. Neuf (1), M. Ruppert (1)


